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Hausgottesdienst
17. Sonntag im Jahreskreis – 25.07.2021

Wenn Kinder mitfeiern

 

Material: 
■ Rote Papierherzen (ein Herz aus einem Din A5-Blatt)

■ Für jede mitfeiernde Person vier Herzen (evtl. auch weniger, wenn Mitfeiernde  
 gleiche Großeltern haben)

■ Stifte
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Nach der Begrüßung:

V: Wir sitzen hier und sagen, dass wir verwandt sind. Dazu tauschen wir uns darüber aus,  
wie wir untereinander verwandt sind (Mutter, Sohn, Oma …).

Die Familie ist für Menschen die erste Erfahrung von Beziehung und von „zuhause“.  
Es sind Mutter, Vater, vielleicht Geschwister.

Papst Franziskus lädt uns heute ein, ganz besonders an die Großeltern zu denken.

Nennen wir ihre Namen und auch die der Großeltern der Eltern und der Großeltern aller, 
die jetzt miteinander feiern.

Die Namen werden auf Papierherzen geschrieben. Die Herzen werden in die Mitte  
des Tisches gelegt.

V: Die Beziehung zu den Eltern und den Großeltern zeichnet aus, dass uns einiges verbindet: 
Mit manchen haben wir z.B. den gleichen Nachnamen. 

Der Nachname wird genannt.

V: Manche Menschen sagen: Du siehst aus, wie Dein Vater oder Deine Mutter.  
Manche körperliche Eigenheit haben wir gemeinsam mit Vorfahren.

Alle suchen solche Merkmale und nennen sie. 

Sie können auch auf die Herzen geschrieben werden.

V: Und es gibt manches, worauf wir stolz sind oder es bewundernswert finden:  
Was unsere Vorfahren geleistet haben oder welche Fähigkeiten sie haben bzw. hatten.

Auch das wird auf das Herz geschrieben.

V: Heute „feiern“ wir unsere Großeltern und denken ganz besonders an sie. Wir überlegen 
uns, wie wir ihnen das heute oder in den nächsten Tagen zeigen können.

Weiter mit Christus-Rufen
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